
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Korntal-Münchingen, 4. März 2022 
 

 
Medikamente und medizinische Hilfsmittel für die Ukraine - aktualisiert 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
als Organisation, die u.a. in der Ukraine tätig ist, organisieren wir aktuell anlässlich der dramati-
schen Notsituation, in der sich vom Krieg betroffene Menschen befinden, Hilfsgüter-Transporte. 
Dabei haben wir einen verlässlichen Kontakt zu einer Organisation in der Ukraine, die die Mög-
lichkeit hat, die Hilfsgüter in die Ukraine einzuführen und im Land zu verteilen.  
Was derzeit besonders benötigt wird, sind u.a. medizinische Produkte und Medikamente, die über 
unseren Kontakt in der Ukraine zu medizinischen Einrichtungen gebracht werden. Aus diesem 
Grund wenden wir uns an Sie mit der Frage, ob Sie für diesen Zweck etwas aus der folgenden 
Zusammenstellung besonders benötigter Medizinprodukte und Medikamente spenden könnten:  
 
Medizinische Produkte: 
Besonders dringend: 
- Mullbinden für Verbandswechsel 
-  Sterile Kompressen 
- Verbandswechsel Material 
- Infusion System und Co.  
- Stauschläuche  
- Octenisept Lösung 
- Braunol Lösung - 1000ml                                                                                              
- Betaisodona Salbe - 25g; Betaisodona-Lösung -1000 ml                                                                   
- Wasserstoffperoxid Lösung - 3% - 1000ml 
 
Außerdem benötigte medizinische Produkte: 
- Watte 
- Elastische Binden 
- Pflaster 
- Pampers  
- Handschuhe sterile / unsterile 
- Medizinische, atraumatische Schere 
- Beschriftungsstifte 
- Gelaspon (hämostatischer) Schwamm 
- Heizdecke 
- Spritzen (verschiedene Größen) 
- Kanülen (verschiedene Größen) 
- Viggo / Verweilkanülen  
- Nutrilon, Hipp (Babymilch für die ersten Wochen) 
- Stirnlampe 
- Schutzbrille 
- Schutzkittel 
 



 
Medikamente besonders dringend benötigt: 
- Sol.Cyklokapron -Inf.Lsg. 500mg - 5 ml / Tbl. Tranexamsäure (Cyklokapron) - 500 mg 
- Sol. Beloc - Amp. 5 mg / 5 ml 
- Tbl. Ibuprofen – 400 mg; 600 mg  
- Tbl. Novaminsulfon - 500 mg  
- Tbl. Metoprolol - 50 mg  
- Tbl. Enalapril – 5 mg, 10 mg, 20 mg  
- Tbl. Captopril - 25 mg, 50 mg  
 
 
Außerdem benötigte Medikamente: 
- Sol. Adrenalin - Amp.1 mg / 1 ml 
- Sol. Dexamethason / Fortecortin- Amp. 4mg / 1 ml  
- Sol. NaCl 0,9 % - 1000 ml  
- Sol. Jonosteril - 1000 ml  
- Sol. Ringer - Lösung  
- Sol. Ringer- Lactat 
- Sol. Cefazolin- Inf. Lsg. 1g, 2g  
- Sol. Unacid - Inf. Lsg 1 + 0,5 g, 2 + 1 g  
- Sol. Metronidazol- Inf. Lsg 500 mg  
- Sol. Ketanest -50 mg / 2 ml Amp.  
- Sol. Midazolam-5 mg / 5 ml, 15 mg / 3 ml 
- Sol.Oxytocin- Amp.5IE/1ml                                                                                  
- Enterosgel – 225 g 
- Tbl. Paracetamol - 500 mg  
- Tbl. Amoclav plus - 1000 mg  
- Tbl. Levofloxacin - 500 mg  
- Tbl. Metronidazol - 400 mg  
- Tbl. Dormicum - 7,5 mg  
- Kps. Clindamycin - 150 mg, 300 mg 
- Insulin, z.B. Novorapid 
- L-Thyroxin - 100mg 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit einer solchen Spende medizinischen Einrichtungen in 
der Ukraine helfen könnten, damit diese ihrerseits imstande sind, Menschen in Not zu helfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Pfarrer Johannes Lange 
Missionsleiter 
 
 
 
LICHT IM OSTEN e.V. ist ein Missionsbund zur Ausbreitung des Evangeliums. Er wurde 1920 gegründet 
und engagiert sich unter den Völkern Russlands, Osteuropas und Zentralasiens in Zusammenarbeit mit elf 
östlichen Partnerorganisationen vor allem mit christlicher Literatur, Radioarbeit und neuen Medien, 
Gemeindeaufbauarbeit sowie Transporten von Hilfsgütern und sozial-diakonischen Projekten. Dabei 
unterstützt LICHT IM OSTEN derzeit etwa 100 einheimische Missionare und Mitarbeiter. LICHT IM OSTEN 
ist unter anderem Mitglied des Diakonischen Werkes der Evangelischen Kirche in Württemberg.  
 


